Nachbereitungstreffen „We are strong together“

am 11. Februar 2005 

von 15.ooUhr bis 18.ooUhr

mit SchülerInnen der IS Johann-Heinrich-Pestalozzi, 

  SZ an der Koblenzer Straße,

  IS In den Sandwehen

Als Einstieg wurde ein Namensspiel durchgeführt, um die Namen wieder in Erinnerung zu rufen und die der neuen SchülerInnen kennen zu lernen. Im Anschluss daran erfolgte eine „Is was“-Runde, in der die SchülerInnen die Entwicklungen in den einzelnen Schulen nach der Zukunftswerkstatt im November darstellten. Dabei berichteten sie ausführlich über die gemachten und geplanten Aktivitäten und Projekte. Schwerpunkte bildeten hier:

1. Die Organisation eines Schulballs/einer Schulfete.

2. Die Renovierung von Schultoiletten.

3. Die Spendensammlung für die Flutopfer in Südostasien.

4. Die Aufgabenhilfe von SchülerInnen für SchülerInnen in der „nullten“ Stunde.

5. Die Vorbereitung von Gesprächen mit LehrerInnen/Schulleitung um SchülerInneninteressen und –ideen umzusetzen. Insbesondere ging es darum Argumente auf Gegenargumente zu entwickeln, sich im voraus also Gedanken über mögliche Widerstände zu machen und Gegenargumente bzw. –strategien zu konzipieren.

Die SchülerInnen sich zu oben genannten Punkten gegenseitig beraten mit folgenden Ergebnissen.

1. Organisation eines Schulballs/Schulfete – wichtige Planungsinhalte

· Öffentlichkeitsarbeit/Werbung:

Plakate erstellen mit dem Motto des Abends, Datum, Uhrzeit, Preise, Ansprechpersonen und mindestens zwei Wochen vor der Fete in der Schule aushängen.

· Kartenvorverkauf, um einen Überblick über TeilnehmerInnenzahlen zu bekommen

· Erstellung von Klassenlisten, um namentliche TeilnehmerInnenlisten zu erstellen

· LehrerInnen ansprechen und Anwesenheit sicherstellen

· Erstellung eines Kosten- und Finanzierungsplans anhand von Eintrittsgeldern und Einkaufslisten

· Essen und Trinken – kleine Speisen selbst erstellen, Getränke und Knabbereien kaufen (Achtung nicht so viel und nicht die teuren Marken kaufen)

· Dekoration des Raums 

· Organisation von Getränkeausgabe, Eingangsdienst, Musik, Gestaltung des Raums – Verteilung von Verantwortlichkeiten

· Stimmung und Atmosphäre erzeugen durch Dekoration, Musik, Rahmenprogramm

2. Renovierung der Toiletten – wichtige Planungsinhalte

· Gelder für die Renovierung aquirieren: Schulleitung/Schulbehörde

· Mitbestimmung bei der Neuplanung von Toiletten (Unterstützerin in der Schulbehörde kontaktieren)

· Farben – freie Auswahl der Farben immer noch ein Problem

· Möglichkeiten, dass die Toiletten nach der Renovierung in einem guten Zusand bleiben: Klodienste von SchülerInnen während der Pausen, Toilettenpapier im Flur der WCs aufhängen, Spiegelkacheln anbringen anstatt der Spiegel, die immer zerstört werden.

3. Möglichkeiten von Spendensammlungen

· Sammlung in Klassen, Richtwert: pro SchülerIn 1,-€

· Organisation eines sozialen Tages („Schüler helfen leben“): alle SchülerInnen arbeiten einen Tag nach der Schule und die Bezahlung geht an einen Spendenfond

· Benefizkonzert der SchülerInnenband

· Spendendosen

· Informationsabend zu Spendenthema und Sammlung von Spenden

· Verkauf von Stiften, Lineal, Blöcken, etc. und Essen – Erlös geht an Spendenfond

· Wichtig: Einrichtung eines Spendenkontos und Suche nach einem Spendenempfänger, z.B. Schule in betroffenen Regionen oder bekannte Familie (Ansprechpersonen: u.a. tamilische Organisationen/Bekannte in Bremen, Hilfsorganisationen)
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